
am 12. Mai 2024
für den Jugendvolkstanzbewerb



  Junges Tanzleiterseminar 2023 

  Landjugend & Tanzforum Niederösterreich 

Pflichttänze 2024 

Volkstanzwettbewerb „Auftånzt & Aufg'spüt“ - 12. Mai 2024 – Reinsberg 
 

Tanz Quelle 

1. Doppelter Dreher Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, 

Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974. 

2. Krebspolka aus Ischl "Tänze aus Österreich", gesammelt und 

beschrieben von Ilka Peter, Verlag Ludwig 

Doblinger. 

3. Landler aus Neustadtl taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

4. Landler aus Viehdorf taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

5. Schwedische Maskerade "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

6. Spinnradl zu zweit "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

7. Tulbinger Fensterltanz taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

8. Mexikanischer Walzer "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

9. Mazurka aus St. Lorenzen Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer 

Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 

2006 

10.  Poscher aus Mieger Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer 

Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 

2006 

 

 



Franz Steininger
Quelle: Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.



Franz Steininger
Quelle: Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974.
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Franz Steininger
Quelle: "Tänze aus Österreich", gesammelt und beschrieben von Ilka Peter, 
Verlag Ludwig Doblinger.
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Landler aus Neustadtl 
(Mostviertel) 

Paare im Flankendoppelkreis, eingehängt bei gleichzeitiger Handfassung. 

Schrittart: Dreierschritt, jedoch der zweite Schritt wird nur angedeutet. Tänzerin während des 
ganzen Landlers, Tänzer soweit nicht anders angegeben. 

Eingang (5 Takte):  

Während die Musik den Eingang spielt gehen die Tänzer mit Nachführschritten und 
die Tänzerinnen mit Dreierschritten im Kreis. 
Ab dem 4. Achtel des 4. Taktes stampft der Tänzer im Achtelrhythmus. (links-rechts-
links) und auf das 1. Viertel von Takt 5 einmal rechts, wobei das das Gewicht am 
rechten Bein bleibt. 
Der letzte Taktteil von Takt 5 ist bereits der Auftakt zur 1. Figur, der gleich zum 
Drehen der Tänzerin verwendet wird, einmal nach rechts mit seiner Rechten und 
ihrer Linken. 
Hinweis: Dieser vorverlegte Beginn gilt für alle Figuren, die mit Dirndldrehen 
beginnen. 

Takt 1-8: „Stampfen“ 
Tänzerin fertig ausdrehen. (Auftakt plus Takt 1). Nach dem Drehen senkt der Tänzer 
den Arm, ohne die Handfassung zu lösen und führt den Arm seiner Tänzerin unter 
seinen Unterarm, so dass sie bei ihm eingehängt ist. Die Tänzerin geht mit 
Dreierschritten an seiner Seite weiter. 
Ab dem 2. Takt stampft der Tänzer auf das 1. Viertel eines jeden Taktes mit dem 
ausschreitenden linken Fuß auf und stellt den rechten im 3. Viertel ruhig bei.  

Takt 9-16: „Paschen“ 
Auftakt plus Takt 9: Der Tänzer fasst mit seiner Rechten die Linke der Tänzerin und 
dreht diese einmal nach rechts aus und löst die Fassung. Ab dem 2. Viertel von Takt 2 
paschen die Tänzer auf jedem Taktteil und gehen mit gewöhnlichen Schritten (pro 
Takt einen) in Tanzrichtung. Die Tänzerinnen gehen ohne Fassung seitlich vor ihrem 
Tänzer. Der letzte Pascher erfolgt im 8. Takt auf das 1. Viertel. Danach wenden sich 
die Tanzpartner zueinander und fassen einander an den ungleichnamigen Händen. 

http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Flankenkreis
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Takt 17-24: „Großes Übergangl“: 
Takt 17: Armschwung vom Tänzer aus nach rechts; bei gleichzeitigem Folgen der 
Bewegung mit einem kleinen Seitstellschritt. 
Takt 18: Armschwung vom Tänzer aus nach links, Seitstellschritt zurück. 
Takt 19-20: Auf Takt 19 wird der Schwung nur mehr angedeutet und dabei die 
Fassung seiner Linken und ihrer Rechten gelöst. Gleichzeitig schwingt der Tänzer 
seine Rechte mit ihrer Linken hoch und geht unter den nun erhobenen, gefassten 
Händen durch und dreht nach rechts aus. 
Takt 21-22: Der Tänzer dreht die Tänzerin unter den noch immer erhobenen, 
gefassten Händen einmal nach links ein mit Stopp auf Takt 22. (Arme abgewinkelt, 
wobei er am Ende von Takt 22 die Hände auf ca. Augenhöhe der Tänzerin senkt und 
deutlich in der Bewegung innehält.) 
Takt 23-24: Der Tänzer dreht die Tänzerin einmal nach rechts; senkt die gefassten 
Hände und schwingt diese leicht nach vor (Ausholen zum folgenden Landlerdrahn). 

Takt 25-50: „Landlerdrahn“: (5 x 5 Takte) 
In Kurzform: Dirndl 2-mal nach links drehen mit Nachschwingen und 1-mal nach 
rechts drehen mit Stopp (wie Takt 22 des Übergangls), wobei sich die Tanzpartner 
zusätzlich einmal im Uhrzeigersinn umkreisen. 
Die 5 Takte des Landlerdrahns: 
Eine genaue Beschreibung des Landlerdrahns erweist sich als schwierig, da sich 
verschiedene Bewegungen gleichzeitig abspielen und flüssig ineinander übergehen. 
Das geschriebene Wort kann nun einmal nur hintereinander dargestellt werden, und 
somit ist jede Beschreibung nur ein Darstellungsversuch, der das Vorzeigen nur 
schlecht ersetzt. 
Man möge auch die Beschreibungen des Ybbser und Obernberger Landlers 
vergleichen. Die Takte 1 bis 3 des Neustadtlers entsprechen den Takten 3 bis 5 des 
Ybbsers und Obernbergers. 
Takt 1-3: Der Tänzer hebt die gefassten Hände, wendet sich der Tänzerin kurz zu und 
beginnt sie zweimal nach links einzudrehen. Gleichzeitig umschreiten sich die 
Tanzpartner im Uhrzeigersinn, er mit drei Schritten, sie mit zwei Gehschritten und 
einem Walzerschritt. Sie macht außerdem bei jedem Gehschritt fast eine halbe, beim 
3. Schritt etwas mehr als eine ganze Drehung um die eigene Achse. Zuletzt werden 
die gefassten Hände gesenkt und in Brust- bis Hüfthöhe nach hinten 
durchgeschwungen. 
Choreographisch gesehen ist der Weg der Tänzerin eher ein Dreieck als ein Kreis. 
1. Schritt (links): auf die Kreislinie - 2. Schritt (rechts): in den Kreis - 3.: Mit dem 2. 
Dreher (links-rechts-links) heraus. 

http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Seitstellschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Seitstellschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Gehschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Wechselschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Gehschritt
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Takt 4 und 5: Nun hebt der Tänzer die gefassten Hände hoch und dreht die Tänzerin 
einmal nach rechts aus. Spätestens jetzt blickt er wieder in Tanzrichtung und geht 
geradeaus vorwärts. Im 5. Takt stoppt er die Drehung der Tänzerin durch Abwinkeln 
der Arme. Ihr rechter Fuß bleibt nun belastet. Die gefassten Hände verharren für 
einen Augenblick bewegungslos in Brust- bis Kinnhöhe des Tänzers (etwa Augenhöhe 
der Tänzerin), wobei sich die Tanzpartner etwas zueinander wenden und 
Blickkontakt aufnehmen. 
Welche Schritte der Tänzer macht, ist ihm selbst überlassen, entweder Dreierschritte 
oder einen Gehschritt pro Takt. 
Durch die vielen Drehungen hat die Tänzerin sowieso kaum eine Wahl. Nach dem 
oben beschriebenen Dreieck folgt 4.: Rechtsdreher am Platz (rechts-links-rechts-
links) - 5.: Schritt in Tanzrichtung (rechts). 
Hinweis: Takt 5 des Landlerdrahns ist ident mit Takt 6 des Übergangls. 
Wenn die Kadenz einsetzt, weiß man, dass das Landlerdrahn zu Ende ist. Man 
braucht daher die Wiederholungen nicht mitzuzählen, sondern tanzt ganz einfach 
den letzten Dreher zu Ende. 

7 Takte: „Kadenz“ 
Im 1.Takt wird die letzte Figur des Landlerdrahns zu Ende geführt (Stopp nach der 
letzten Rechtsdrehung des Dirndls; siehe oben, Takt 5). 
Takt 2 u. 3: „Dirndl einfangen“ und Flankenkreis einnehmen. 
Der Tänzer hebt die gefassten Hände hoch, beginnt die Tänzerin nach links 
einzudrehen, senkt den Arm im Weiterdrehen, und legt ihn um ihre Schultern 
(„einfangen“). Die nach wie vor gefassten Hände ruhen auf ihrer rechten Schulter. 
Dabei führt der Tänzer seine Tänzerin zusätzlich mit seiner freien Linken an ihrem 
linken Oberarm, bis sie sich an seiner rechten Seite befindet. 
Takt 4 bis 7: In dieser Stellung wird zwanglos in Tanzrichtung gegangen. Im letzten 
Takt der Kadenz dreht er, ohne die gefassten Hände zu heben, die Tänzerin einmal 
nach rechts aus. 
Danach beginnt das nächste Durchspiel des Landlers; früher wurden bis zu sechs 
Durchspiele getanzt. 
Nach dem letzten Durchspiel folgt ein langsamer Linkswalzer (32 Takte) in 
gewöhnlicher Rundtanzfassung. 

http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Gehschritt
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Landlerdrahn
http://www.volkstanz.at/Tanzschluessel.htm#Flankenkreis
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Gewährsleute: 
Rudolf Reiter, vulgo Dörfl und Gattin Leopoldine. 
Alois Tüchler, vulgo Egg, und Gattin Aloisia. 

Quelle: 
Sissy Banner u. Volker Derschmidt: Landler. Strudengau und Umland von Amstetten (= Schriftenreihe Volkstanz, Heft 7). 
Bundesarbeitsgemeinschaft Österreichischer Volkstanz, Graz 2003, S. 27-30. 
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Landler aus Viehdorf 
(„Landler mit zwei Dirndln“) 

Ein Tänzer steht mit zwei Tänzerinnen in einer Dreierreihe, die Innenhände sind gefasst, und die 
Arme hängen herab. Die Tanzenden bewegen sich während des Tanzes mit Dreierschritten vorwärts. 

Takt 1-4: Der Tänzer beginnt mit dem linken und die Tänzerinnen mit dem äußeren Bein. Der 
Tänzer hebt seine linke Hand mit der rechten Hand der linken Tänzerin in die Höhe 
und bildet ein Tor, durch welches die rechte Tänzerin nach links bis zum 
Ausgangspunkt durchtanzt. Der Tänzer dreht sich ebenfalls, mit dem Gesicht der 
Tänzerin folgend, um seine eigene Achse unter den gefassten Händen durch das Tor. 

Takt 5-8: Wie Takt 1-4, nur spiegelbildlich. Es tanzt die linke Tänzerin durch das Tor, das der 
Tänzer mit der rechten Tänzerin bildet. 

Takt 9-16: Die Handfassung wird gelöst. Die Tänzerinnen tanzen miteinander in geschlossener 
Rundtanzfassung vor dem Tänzer nach rechts. Der Tänzer klatscht auf jedes 1. und 3. 
Viertel in die Hände und schreitet im Dreierschritt hinter den Tänzerinnen her. 

Hinweis: 
Musik: beliebiger Ländler 

Quellen: 
Raimund Zoder: Österreichische Volkstänze, 3. Teil. Österreichischer Bundesverlag, Wien 1955, S. 23. 

Richard Bammer: Niederösterreichische Volkstänze, Arbeitsbehelf. Niederösterreichische Arbeitsgemeinschaft für 
Volkstanz, Wien o.J., S. 28. 

Ludwig Berghold u. Walter Deutsch: Volkstänze aus Niederösterreich, Bd. 1. Landesverband der Trachten- und 
Heimatvereine für Niederösterreich, Mödling 1975, S. 60-61, S. 100. 
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Franz Steininger
Quelle: Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 2006
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MEXIKANISCHER WALZER 

Aufstellung 

Takt 

1 

2 

3-4 

5-8 

9 

10 

11 - 12 

13 

14- 15 

16 

17- 32 

TR und TN in Gegenüberstellung, TR mit Rücken, TN mit Blick zur 
Kreismitte 
Die rechte Hand des TR und die linke der TN sind gefasst. 

Seitstellschritt iTr. Der TR schwingt das rechte Bein vor das linke, die TN 
das linke vor das rechte Bein. Beim Schwingen der Beine wird das 
Standbein in der Ferse leicht angehoben. Armevorschwingen. 

gegen gleich 

Vorschwingen und Lösen der gefassten Hände, anschließend eine ganze 
Drehung über die Außenschulter, zweimal in die eigenen Hände klatschen. 

Wiederholung Takt 1 - 4 jedoch gTr beginnend (die linke Hand des TR 
fasst die rechte der TN). 

zueinander gewandt, Zweihandfassung: Ein Dreierschritt rückwärts (also 
auseinander) 

ein Dreierschritt vorwärts (zueinander) 

ein Dreierschritt rückwärts, Handfassung lösen und zweimal in die eigenen 
Hände klatschen. 

wie Takt 10 

wie Takt 9 - 10 

zweimal in die eigenen Hände klatschen, jedoch TR hinter dem Rücken 
der TN; TN hinter dem Kopf des TR. 

Walzer 

Dieser Tanz ist überall verbreitet. Angeblich stammt der Tanz aus Paraguay oder aus Mexiko. 

ARGE Volkstanz Steiermark 2008 © 
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Franz Steininger
Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008
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Franz Steininger
Quelle: Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 2006









  Junges Tanzleiterseminar 2023 

  Landjugend & Tanzforum Niederösterreich 

Pflichttänze 2024 

Volkstanzwettbewerb „Auftånzt & Aufg'spüt“ - 12. Mai 2024 – Reinsberg 
 

Tanz Quelle 

1. Doppelter Dreher Karl Horak, Tiroler Volkstanzbuch, 

Musikverlag Helbling, Innsbruck, 1974. 

2. Krebspolka aus Ischl "Tänze aus Österreich", gesammelt und 

beschrieben von Ilka Peter, Verlag Ludwig 

Doblinger. 

3. Landler aus Neustadtl taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

4. Landler aus Viehdorf taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

5. Schwedische Maskerade "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

6. Spinnradl zu zweit "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

7. Tulbinger Fensterltanz taktvoll. Volkstänze aus Niederösterreich (3. 

überarbeitete Auflage), Franz Huber und 

Helene Oberradter, Volkskultur 

Niederösterreich, Atzenbrugg 2017 

8. Mexikanischer Walzer "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz 

Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008 

9. Mazurka aus St. Lorenzen Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer 

Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 

2006 

10.  Poscher aus Mieger Tänze aus Kärnten, LAG Österreichischer 

Volkstanz Kärnten, Klagenfurt, Villach 1997, 

2006 

 

 



Franz Steininger
Quelle: "Steirisch Tanzen", Volkstanzmappe Fritz Frank, Arge Volkstanz Steiermark 2008
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Waldviertel, Raabs
Spinnradl
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Tulbinger Fensterltanz 
(Nördlicher Wienerwald) 

Paare im Flankenkreis, Rheinländerfassung. 

Takt 1: Links beginnend werden zwei Gehschritte schräg links vorgemacht. 

Takt 2: Nach einer Vierteldrehung nach rechts (rechte Arme sind leicht gestreckt und linke 
Hände über der linken Schulter der Tänzerin) zwei Gehschritte schräg rechts vor. 

Takt 3: Im 1. Viertel des 3. Taktes belasten die Tanzenden das linke Bein, die Tänzerin schaut 
über die linke Schulter zum Tänzer zurück. Im 3. Viertel wendet der Tänzer die 
Tänzerin nach rechts, sie blicken einander über die rechte Schulter der Tänzerin an 
und belasten dabei das rechte Bein. 

Takt 4: Der Tänzer führt die Tänzerin mit zwei Schritten über links hinter sich, so dass jetzt 
die Tänzerin hinter der linken Schulter des Tänzers steht. Dabei ist zu beachten, dass 
der Tänzer zwei mäßige Schritte in die Tanzrichtung macht, um den Weg der 
Tänzerin nach rückwärts zu erleichtern. 

Takt 5-8: Wie Takt 1–4, nur mit vertauschten Rollen. 

Quellen: 
NÖVLA F 180 

Ludwig Berghold u. Walter Deutsch: Volkstänze aus Niederösterreich, Bd. 1. Landesverband der Trachten- und 
Heimatvereine für Niederösterreich, Mödling 1975, S. 92-94, S. 104 

taktvoll, Volkstänze aus Niederösterreich 

CD 3, Nr. 10 
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